
Mitwirkende

Teilnehmer*innen: 
Issam, Eddy, Oud, Araouri, Sarra, Simone, Chaymae, Ismail, 
Ghait, Ümithan, Marco, Omar, Ahmad, Oud, Abdullah, Noah, 
John, Khalil, Sarah, Zarah, Ahmad Shu

Projektleitung und Kurator*in: 
Hannah Fischer, Ümithan Yağmur

Projektkoordination: 
Emine Elemenler, Mohammad Araouri

Realisierung: 
Sabitha Saul

Ausstellungsdesign: 
Murat Motz, Leonardo Cipriotti



Wo beginnt Heimat?
Wann fühlt sich ein Ort wie Heimat an?
Was sind überhaupt Heimatgefühle?
Ist Heimat nur dann Heimat, wenn sie so aussieht, 
wie wir sie haben möchten?
Können wir verschiedene Heimaten vereinen?

Heimat liegt oft direkt vor der Tür und manchmal 
auch in der Ferne. Heimat erscheint uns als etwas 
Selbstverständliches, doch ihr Wesen ist fragil. In 
der Fotoausstellung „Heimat – Gestern und 
Morgen?!“ sehen Sie die Welt mit den Augen junger 
Menschen, die seit einiger Zeit in Deutschland 
leben. Sie stammen aus verschiedenen Ländern 
und aus unterschiedlichen sozialen Zusammenhän-
gen. Viele von ihnen sind aus der alten Heimat 
geflüchtet, haben Freunde und Familie zurückgelas-
sen.

Heimat hat mit Herkunft zu tun, speist sich aus 
Erinnerungen, beruht auf Vertrautheit, auf dem 
Gefühl von Geborgenheit im sozialen Umfeld. 
Heimat ist an die eigene Vergangenheit gebunden, 
die immer auch Verlust und Trennung beinhaltet. 
Was braucht man, um sich in der Gegenwart 
heimisch zu fühlen? Hoffnung gehört dazu. Heimat 
ist eine Perspektive.

Die Ausstellung, die eine Gruppe zugewanderter 
junger Menschen in Eigenregie geplant und durch-
geführt hat, zeigt Fotos aus Dortmund und aus 
verschiedenen Teilen der Welt. Jedes von ihnen 
verbildlicht auf andere Weise einen Aspekt von 
Heimat, eine Erinnerung, ein Gefühl, eine Assoziati-
on. Ein Friseursalon, ein Straßenschild, der Sonnen-
untergang – was verbinden wir mit Heimat, und 
kann man erahnen, von woher dieses oder jenes 
Foto stammt? Vergangenheit und Gegenwart, Zeit 
und Raum überlagern sich. Sehen wir dasselbe im 
Bild?

Heimat – Gestern und Morgen?!
07. August – 26. September 2021
Weltgartenausstellung im Westfalenpark Dortmund
am Florianturm / Eingang Florianstraße
Öffnungszeiten: Mo – Fr, 10 – 18 Uhr

Heimat – Gestern und Morgen?! ist ein Projekt von 
Frau Lose e.V. und forum JUGEND! e.V. in Kooperati-
on mit dem VMDO Verbund der sozial-kulturellen 
Migrantenvereine in Dortmund e.V. und Machbar-
schaft Borsig11 e.V., gefördert von LAG Kunst und 
Medien NRW e.V., vom Ministerium für Kultur und 
Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen und 
von Interkultur Ruhr.
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